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(1627) 3—3 I . 6426.

Dicitations-Aundmachung.
Die hohe l. l. Landesregierung hat mit den, Erlasse von, 7. April 1898, aä I 4728,

im Bereiche des l. l, Baubezirles Krainburg noch nachstehende Vauten für das Jahr 1898 zur
Ausführung genehmigt, und zwar:

^ . Auf der Loibler Neichsftraße.
I.) Conservation der Parapetmauer im km 4/53 bis 0/54 mit st. 107 42

L. Auf der Kanker Ncichsftraße.
2.) Anstrich der eisernen Kanlerbrücke im km 0 bis 1/16 mit st. 316-73

0. Auf der Wurzner Neichoftraße.
3.) Reconstruction der Stützmauer im km A bis 4/21 in Moste mit st. 734 21
4.) Reconstruction der Widerlager der mit eisernem Oberbau zu versehenden Vela»

Brücke im km 4/24 bis 0/25 mit , 587 33
5.) Herstellung eines eisernen Oberbaues bei der Bela«Vrücke im km 4/24 bis 0/25 mit » 1825-30
6.) Reconstruction des Durchlasses im km 4/40 und 0/41 mit » 124-18
7.) Herstellung eines Durchlasses im km 0/47 ->- 186 m mit » 137 94
8) Reconstruction des Durchlasses im km 1 bis 2/53 mit » 130-81
9,) Lieferung von Bauzcugstücken und Requisiten mit > 150.96

Wegen Begebung der vorangefiihrtcu Arbeiten an Unternehmer wird die Minuendo»
Licitationeverhandlung bei der l. t, Bezirkshauptmannschast in Krainburg

am 14. M a i 1 8 9 8 .

beginnend um 9 Uhr vormittags, abgehalten werden.
Hievon werden Unternehmungslustige mit dem Beisahe eingeladen, dass jedermann, der

für sich oder a<s legal Bevollmächtigter für einen anderen licitiercn will, noch vor dem Beginne
der Licitalion 5 Procent der oben genannten Fiscalpreise von jenen Objecten, für welche er Anbote
zu stellen gedenkt, zu Handen der Licitationscommission zn erlegen hat.

Bis zum Beginne der Verhandlung werden auch schriftliche, mit einer 50 kr.-Stempelmarle
versehene, mit dem 5proc. Reugelbe belegte und nach Vorschrift des 8 3 der allgemeinen Bau»
bedingnisse verfasste Offerte angenommen werden. Die diesfälligen Bau»Elaborate fowie die all«
gemeinen und fpecicllen Banbedingnisfc können vom 1. Mai 1898 an täglich in den gewöhnlichen
Amtsstunden beim hierämtlichen Ingenieur eingesehen werden.

A. k. Mezirkshauptrnannschaft Arainburg
am 13. April 1898.

Dr. Gstettenhoser m, r>.

(1674) 3 - 1 ät. 283.

V8lt>6 prem68iitve e. kr. notary Viktors
3eI>önvveU«r 12 l^äeö v I^xliljano ra?ni»u^«
»6 nolar^ka M68to v Î käeöali, oxii-yma v l̂ecl
eventuvalno preme8tit,ve i?.pra2n̂ eno äru^o
notar^ko M68tc».

?ro8ilei nâ  nvô e proste, v kateriii
îm '̂6 cloliaTiati V8po8al)1̂ 6no8t wr ?nan̂ e

äeielnili ĵe îkov, 8 kvalilikaei^ko takeln
vreä prcälo^s po6pi8ani c. kr. notar8ki xkor»
niei nâ clal̂ e äo

19. ma^a 1898.
0. kr. not»r»k» «dornio» 2» Il^r»n^ko.

V I^uIHani, clnö 28. aprila 1898.
I v a n 6 0 ß 0 I a 8. r., preäseänilc

(1451) 3 - 2 kraes. Nr. 2247
I^W'

Edict.
Von dem f. l. Ol'erlandesgerichte Graz wer<

den mit Bezug auf das Edict vom 22. September
1897. I . 9348, womit das Richtigstcllungsoe»
fahren zur Ergänzung des Orundüuchcs, be-
treffend die noch in keinem öffentlichen Buche
vorkommende Liegenschaft, bestehend in Nald°
parcelle Nr. 2546/108, Catastralgemeinde Auers»
perg, eingeleitet wurde, nach uuumchr crfolgtem
Ablaufe des Edictalterunues hienlit alle diejcni^
gen, welche sich durch den Bestand oder die
bücherliche Rangordnung einer Eintragung in
dem bei der neu eröffneten Einlage Z, 401,
Catastralgemeinde Ancrspevg, in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch

bis 30. J u n i 1898
zu erheben und bei dem l. k. Bezirksgerichte in
Großlaschch einzubringen, widriges die Ein»

traguug die Wirkung grundliücherlicher Eintt"'
gung erlangen foll.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versauf
diefer Edictalfrist und eine Verlängermiss
letzteren für einzelne Parteien ift unzuläsflg-

Graz am 15. Februar 1898.

Schmid m.p'

(1495) 3 - 2 P räs^04^

M»
Edict.

Vun dem k. k. Oberlandesgcrichte Graz ">A
den mit Bezng ans das Edict vom 20, 0 " " ^
1897, g, 10.433, womit das Richtigstellung'
verfahren zur Ergänzung des Ornndbuches» ^
treffend die noch in leinen, öffentlichen " ' ^
vorkommenden Liegcnschasten Parc. Nr. 15l>,^, '
338, 339 der Catasttalgemeinde Savenste^
nen Grundbuchs.Einl. g. 302 und 303 der S
nannten Calastralgemeinde eingeleitet w ^ ! .
nach nunmehr erfolgten. Ablaufe des . ^ ^
termines hieniit alle diejenigen, welche sich ° ,.
den Veftand oder die bücherliche Ranssordn"^
einer Eintragung in ihren Rechten verleg
achten, aufgefordert, ihren Widerspruch

b i s 1. August 1898
zu erheben und bei dem k. k. Bezirksgericht
^atschach einzubringen, widrigms die Eintrag'
hie Wirkuug grundbüchcrlicher Eintraguna
lang"' soll.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versauf
dieser Edictalfrist und eine Verlängerung
letzteren für einzelne Parteien ist unzulässig'

Graz am 5. April 1898. ^ _ ^

Anzeigeblatt.
Hier zum Besuohe dea Jahrmarktes angelangt, verkaufe ich billigst

m^» von Montag, den 2. Mai, bis Samstag, den 7. Mai ""̂ PQ
viB-ti-vis der Finanz-Direction, in der grossen Holzbude.

Fabriks- Filiale des Philipp Kassovitz, Wien
unter Leitung des K. Bernatoviö aus Vukovar.

in Herren, Knaben unfl Kinfler Kleidern.
Schöne Herren-Stoff-Anzüge, moderne Facon . . . von fl. 4 - — bis sl. 20 -— und höher

> > » -Uebcrzieher, moderne Facon . » » 4 * — > » 20- — » >
» > » -Havelocks aus Kameelhaar ,

moderne Facon » » 4*— » » 1 2 1 — > >
> Herren-Stoff-Hosen > > 1 ' — » > 7 ' — » »
> > > -Jaquet-Anzüge » > 1 2 ' — » > 2 5 " — > »
» Knaben-Stoff-Anzüge » » 3-50 > » 10-~ »
> » » -Ueberzieher > » 3 * — » » 6"— » >
> » > -Havelocks aus Kameelhaar und

Paletots mit Pelerine » > 3*— » > 6"— » »
> Kinder-Stoff-Costüme von drei bis zwölf

Jahren, Specialität » » 2'— » » 5"— » »
> Kmder-Waschzeug-Costüme von drei bis

zwölf Jahren » > 1*— > » 3 - — » >
Auch größte Auswahl in modernster, neuester Fa^on Damen-Confeotlon aus

elegantesten Hoch-Nouveaut6-Mode-Stoffen, Seiden und Sammten, Plüsch und Grepon,
Krägen, Pelerinen, Jacken, Jaquetten und Mantillen zu staunend billigsten Preisen.

Bitte das P. T. Publicum mich zu besuchen, auch wenn man nichts zu kaufen.
die Absicht hätte, die schönste und billigste Ware liegt zur Besichtigung desselben auf

Hochachtungsvoll

Ein

Eisenschimmel-Pony
sammt schönem Gespann

ist Ohröngasae Nr. 24 l» i l l i . § f zu
verkaufen. (1675) 3-1

Benöthige von August an e*11

grosses Locale
mit einer grossen Auslaß

und auf gutem Posten-
Gefällige Anträge an die Administr»'10

dieser Zeitung erbeten. K^l^-

Alois Korsika
, tost- mifl Welsörtf
I in Laibach
- offeriert zu billigslen Preisen: ^*"^ n d

und verschiedene andere blühend6
 f

Doooratlonapflanzen für ^!^een'
und Salons, Teppichblumen, RO^,,,
Stöcke, hohe und niedere, für Oa* stU,-
Frlsohe Kränze und Bouquet»
den feinsten Ulumen der Saison we

prompt und billig augefertig1^
Ebendort sind auch allerlei *^jjes
roien, präparierte Palmon ""-/.^^teo
Fach einschlägige Artikel zu bl"LB„s7
(4231) Preisen erhältlich. oe>
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2.
Dražbeni oklic.

"° zahtevanju kuratorja slabo-
Ba HC M a - r l j e H o S e v a r i z K D aJ a> J o s i P a

kft
Vj a i z Staregaborsta, okraj Litija,0 une

dn ij 2 1 - J u n i J a 1 8 9 8 ,
^P°lane ob 11. Uri, pri spodaj ozna-
6t ??<?* ^ 0 ' - ^ dražba zemljišča vlož.
vred k a t " o b e i n e O s o l n i k 8 pritiklino
, a> ki sestoji iz dveh krav, voza,
b r 7 ter drevesa.
ie ^ e p r e m i čnini,kijeprodatinadražbi,
L , v ! o č e n a vrednost na 2950 gld.,
P^klini na 120 gld.
3 3 Najmanjši ponudek znaša 1130 gld.
dai "' ̂ 0^ t e m z n e s k o m se ne pro-

Uče r a ž ^ e n e P°g°Je ' n listine, ki se
j 2 .Jo nepremičnine (zemljiško-knjižni
sale • c e n i t v e n i zapisaik i. t. d.)
p r i

 J o t l s t | ) ki žele kupiti, pregledati
On„Q

8PO(^aJ oznamenjeni sodniji med
^avilnimi urami.

dfažb V i C e ' k a L e r e b i n e P r i P u g č a l e

H6je
 e> Je oglasiti pri sodniji najpoz-

kotii d d r a ž l ) enem obroku pred začet-
rai,v |*ražbe, ker bi se sicer ne mogle

^avljati glede nepremičnine same.
Post n a d a l J n i ü dogodkih dražbenega
i t ^ - P a n J a se obveslijo osebe, katere
alj . 8ec^aJ na nepremičnino pravice
dražb m e n a a l i -*lh z a d o b e v t e k u

n£>k>itlfnega P o s t ° P a n J a 5 t e d a J 8 a m o z

8tanu
 Otn pri KOdniji, kadar niti ne

öJfcne v °^°^šu spodaj ozname-
bocjf Südnije, niti ne imenujejo tej v
ščen«111 ^ r a J u stanujočega poobla-

JJa za vročbe.
°^ok° t e v dražbenega postopanja in
lis^ a Je zaznamovati v bremenskem

V1OŽ. gt. 129 za nepreuiičnine.
Uši*' u o k r a J n o sodisče v Velikih
^ Ü ! ^ dne 6. marca 1898.
^ 6 ) L. S1M

^ersteigeruttas-Edict.
^ t l l Ä s ^'^"bku des Johann Kitel,

^ l tzrrs von Komutzen. find t am
^rnnn. ^ ^ I " u i 1 8 9 8 .
die ^ M N Uhr. bri diesem Gerichte,
^undb s^"""« ^ " dem Franz König,
Lieae,,?'v" von Komutz^n. gchöriqen
s c h a l l Einl Z. 221 5c1 Lanüenthon.

sammt Zubehör, bestehend aus einem
Pferde (braun Wallach), statt.

Die zur Versteigerung gelangende
Lieymschast Einl. Z. 221 acl Langenthon
ist auf 459 fl., das Zubehör auf 15 ft.
bewert» t.

Das geringste Gebot beträgt 316 fl.;
unter diesem Betrage findet ein Verkauf
nicht statt.

Die Versteigerungsbedingungen und
die auf die Liegenschaft sich beziehenden
Urkunden (Grundbuchsextract, Lataster-
auszug, Schähungsprotololl u. s. w.) ton-
nen von den Kauflustigen bei dem unten
bezeichneten Gerichte während der Ge-
schäftsstunden eingesehen werden.

Rechte, welche diese Versteigerung
unzulässig machen würden, sind späte-
ftens im anberaumten Versteigerungs-
termine vor Beginn der Versteigerung
bei Gericht anzumelden, widrigen« sie in
Ansehung der Liegenschaft selbst nicht
mehr gtltend gemacht werden tonnten.

Von den weiteren Vorkommnissen
des Versteigerungsverfahrens weiden die
Personen, für welche zur Zeit an der
Liegenschaft Rechte oder Lasten begründet
sind oder im Laufe des Versteigerung««
Verfahrens begründet werden, in dem Falle
nur durch Anschlag bei Gericht in Kennt»
nis gesetzt, als sie weder im Sprengel
des unkn bezeichneten Gerichtes wohnen,
noch diesem einen am Genchtsorte wohn-
hasten Zustellungsbevollmächtigten nam-
haft machen.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg am
21. April 1898.

(1427) Opr. st. E. 58/98
5.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Jožefa Mesojedca

na Dunaju, zastopan po Francetu
Berdavs iz Vidma žt. 34, bo dn6

24. j u n i j a 1 8 9 8 ,
dopoldne od 11. do 12. ure, pri spodaj
oznamenjeni sodniji, dražba zemljišč
vlož. st. 47 in 48 kat. obč. Videm, ob-
stoječih in sicer vlož. St. 47 iz hiše

> in gospodarskih poslopij, 16 njiv, dveh
travnikov lastnine, na vlož. št. 109,
obstoječe iz travnika in na vlož. St. 117,
obstoječe iz hoste in pašnikov, vlož.
št. 48 pa iz listnika pare. St. 1048/6
s pritiklino vred,-ki sestoji iz dveh

I krav, 1 kobile, 3 poljskih volov,
12 gnojnih kosev, dveh lestev, 2 žrdij,

1 pluga, 1 brane, 1 reznega stola in
ročnega vožička.

Nepremičninam, ki so prodati na
dražbi, je doloöena vrednost na 8280 gld.,
pritiklini na 211 gld.

Najmanjsi ponudek znasa5l69gld.;
pod tem zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine (zemljiško-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.)
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, med
opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem roku pred zaöet-
kom dražbe, ker bi se sicer ne mogle
razveljavljati glede nepremiönine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičninah pravice
ali bremena, ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolišu spodaj ozname-
njene sodnije niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujočega poobla-
ščenca za vročbe.

Določitev dražbenega obroka je
zaznamovati v bremenskem listu vlož-
kov za nepremičnine, ki so prodati
na dražbi.

C. kr. okrajna sodnija v Velikih
Lašičah, dnč 30. marca 1898.

(1567) Opr. St. E. 35/9iT
4.

Dražbeni oklic.
Na zahtevanje Marije Bogataj iz

Stare oselice št. 46, bo dn6
7. j u n i j a 1 8 9 8 ,

dopoklne ob 11. uri, pri podpisanem
sodišču dražba zemljišča vlož. St. 6
davč. obč. Podjelovobrdo s pritiklino
vred, obstoječo iz raznih gospodarskih
potrebščin.

Zemljisče je cenjeno na 2439 gld.
40 kr.

Najmanjši ponudek znaša 1626 gld.
26 kr. in se pod tem zneskom ne pro-
daje.

Dražbeni pogoji, zemljiako-knjižni
izpisek, hipotekarni in katasterski iz-
pisek ležijo pri tem sodišču na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče v Skofjiloki,
dn6 2. aprila 1898.

^502) 3^3 ^ Z. «c. III. 192/98
2.

Edict.
De^s. Vom k. k. Landesgerichte Laibach wird bekannt gemacht, dass in der diesgerichtlichen Depositencasse nachstehende

'"" Mehr als 30 Jahre erlieg, n:
^^^^^^^^^ ,,

l ^ 2 M ^ Zeichnung der Masse ^ . ^ " ' " " Barschaft«,
s ^°nd ssolm m ""^ ̂ " ^erechtillten u ' 2 ^ infolge gerichtl.
^ ^ ^ ^ ° Nr. s e l t I ^ Nescheides ^ ^ ^ ^ 7 7 " ^

^ ^ l 311 614 G°iser Kaspar^und Anna ^ a M Ib. Mai 186? 11b ^ ^ 4 ^ ' - 11 - -

n ' ^ " — ^ . —

^ ^ 1?4 852 Margareth Gollob Barschaft 2. Mai 1867 100 ^ ' ? " 3 8 7 ^ 1 — - -

^ ^ '^ 265 933 Lucia Unglerth Barschaft 3. Mai 186? 104 ^ ' ^ o ? ^ ' - 80 - -

^ ^ 311 973 Maria Hierschel W N N ^ 20. März 186? 68 ^ 5^1867, _ gg gg _

^ ^'" 314 975 Seraphine Unglerth ^ r H W " n. Up,« ig6? 33 ^ ^ g ^ ' - - 269 -

^ " " 344 1001 Maria Srimc ^ " W " 27. Juli 186? 192 ^ 3 " « ^ 66 -

' " " " 2 ^ ^ p ^ ^ ^ «arschaft ^ 25.Mvemb.1867 ̂ ^ K ^ ' ' 05 - ^

Zuspruch, Hl ̂ n werden di.jenigen, welche darauf Ansprüche erheben, mit dem Veifiigen verftändigt. dass sie diese ih«
" ^ gemäß Hojdecretes vom 30. October 1802. Z. 582 und 6. Jänner 1842, Nr. 587 I . G . S , b.nnen der Fnst

^ v o n e i n e m J a h r e , sechs Wochen u n d d r e i T a g e n

^ W t s anzumelden und auszuführen haben, widrigen« nach Ablauf dieser Frist obige Depositen als oaäue erklärt und
'«caise aba/treten werden würden.

K k. Landesgericht Laibach am 6. April 1898.

(1643) Opr. St. Firm. 55.
Gen. 50.

Razglas.
Pri c. kr. deželnem kot trgovskem

sodišču v Ljubljani se je izvršil na
podlagi zapisnika občnega zbora z dnö
27. marca 1898 pri firmi:
Posojilnica v Zagorji ofe Savi,
reg. zadruga z neomejeno

zavezo
v zadružnem registru:
a) izbris iz načelstva izstopivsega

elana Josipa Zimermanna;
b) vpis novovoljenega člana načelstva

Matije Intiharja, posestnika v Za-
gorji št. 5, in

c) zaznamba, da so dosedanji člani
načelstva bili zopet voljeni in sicer:
Andrej Mauer načelnikom, Pavel
Weinberger namestnikom, Josip
Modic in Jakob Hrastelj pa odbor-
nikom.
C. kr. deželno kot trgovsko sodiäöe

v l.jubljani, dn$ 20. aprila 1898.

Edict.
I m Vrrsteigerungsverfahren des k. k.

Aerars durch das k. k. Steueramt in Mott-
ling wider Marko Maljevic von V ' d M i
Nr. 18 wegen 33 f l . 8 l kr. betreffend die
Liegenschaft Einl. Z. 299 aä DraKic und
805 »6 Mottl ing, wird zur Wahrung
der Rechte der NeHa Mal jevi i , deren
Aufenthalt unbekannt ist, sowie aller
übrigen Vetheiligten, welchen das Verstei-
gerungsedict vom 2. Apri l 1898, Ge«
schäftszahl 1 .̂ 142/98/2, oder ein anderer,
in der Folge in diesem Verfahren er«
gehender Beschluss nicht oder nicht recht-
zeitig zugestellt werden kann, Herr Leo-
pold Gangl in Mottl ing als Curator
bestellt.

Der Curator hat die Personen, für
die er bestellt ist. im oben bezeichneten
Versteigerungsverfahren zu vertreten, bis
sie selbst erscheinen oder dem Gerichte einen
anderen Vertreter namhaft machen oder
ihre Interessen eine Vertretung nicht
mehr erfordern.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing. Ah.
Heilung III.. am 22. Apri l 1898.

(1552) Opr. st. E. 57/98
2.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Janeza Zoreta, po-

sestnika iz Bognečevasi, zastopanega
po dr. Karlu Slancu v Rudolfovem,
bo dn6

23. m a j a 1 8 9 8 ,
dopoldne ob 11. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi St. 3, dražba
zemljišča vlož. St. 224 kat. obö. Gore-
njavas brez pritiklin.

Nepremičnini, ki je prodati na
dražbi, je določena vrednost na 145 gld.

Najmanjsi ponudek znaša 96 gld.
67 kr ; pod tem zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremiönine (zemljiäko-knjizni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d)
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
St. 4, med opravilnimi urami.

Pravice, kafere bi ne pripusčale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe. ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepremičnine
same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremiönini pravice
ali bremena ali jih zadobö v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okoliSu spodaj ozname-
njene sodnije niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujoöega poobla-
Söenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Mokro-
nogu, oddelek II., dne 6. aprila 1898.
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MM PIT* is* d^x* b e s t e u n d i»eiiis*e

^^fcH^_ B ^ _ _ _JC_g Kaf feezusa tz ! ^ j (iu4)50^

W B Ä 1 « « • • **** yerlangen und kaufen Sie denselben!
Rothe Palt^t^ Mmi* -«w«i»s«»m Sdileifen oder Seliaclitelii.

Preblauer Sauerbrunnen
reinster alkalischer natürlicher Alpensäuerling von ausgezeichneter Wirkung bei chron.
Katarrhen, insbesondere bei Harnsäurebildung, chron. Katarrhen der Blase, Blasen- und
Nierensteinbildung und bei Bright'scher Nierenkrankheit. Durch seine Zusammensetzung
und Wohlgeschmack zugleich bestes diätetisches und erfrischendes Getränk. Preblauer
Brunnenverwaltung In Preblau, Post St. Leonhard, Kärnten. (359) 26—8

Strangfalz - Dachziegel,
gepresste Mauerziegel,

gewöhnliche Mauerziegel
offerieren (iuu> 5

zu bedeutend ermässigten Preisen

Xnez S Supancic
Ziegelfabrik in Laibach.

Die besten und schönsten

sind bei

Michael Kastner
in Lait>aeh (1192) 10-10

zu haben:
1.) Lolium perenne tenne, Paoey'a englisches Raygras, nie-

dere, feinste und reinste, extraschwere, Hochprima-Qualität 50 Kilo fl. 16* —
2.) Lolium perenne, englisches Raygras, sohwerste

Qualität 50 » » 12 —
3.) Lolium perenne, englisches Raygras, gute Qualität 50 » » 11' —
4.) Mauthner's Margarethen-Insel-Misohung,

nur aus den niedrigsten, feinblättrigsten und ausdauerndsten
Gräsern bestehend 50 » » 30' —

5.) Berliner Thiergarten-Misohung, zur Berasung
von sehr leichtem und sandigem Gartenboden 60 > > 20• —

6.) Lawngras - Mischung , widersteht auch der
Trockenheit in hohem Maße 50 > » 25 —
fV* Bei Bezug unter 10 Kilo per Kilo um 10 kr. höher. "W

I Ä^»?^ I
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K e i l s Fußboden-Lack,

K e i l s weiße Glasur für Waschtische 45 kr.,

K e i l s Wachspasta fiir Parlete 60 kr.,

K e i l s Goldlack für Rahmen 20 kr.

nur vorrälhig bei: (932) 12—11

Iegliö H Leskovic in Laibach.

iPiP W<W TV /T v7\ r 111 j i i \ vD

Ä FAHRBÄDER
METEOR- C J | |O | |T5ITQni5 i rK6#

FAHRRADWERKE I V ^ U Cl I I ICI l O I I I Ck I I^W

^^ertreterllfijLrll^ra,Iri.5:]^v^r^?

Ijaibach, ^Wienersti-aße 13-1 ^^X

des Apotli. €. Brady
(früher Mariaaseller Magentrop^011) K̂

bereitet in der Apotheke „zum König von TJnga . |
des Carl Brady in Wien I., Fleischma1**

vormals Apotheker „zum Sohutzengel" in Krem** ulld
ein allbewährtes und bekanntes Heilmittel von anregende:
kräftigender Wirkung auf den Magen bei Verdauungsstörung

D i e Miaĵ eMmtiM^O!»*"^**
ff/Witj^ des Apoth. C. Brady .

SchatMnarkc ^ (früher M t v r i u m e l i e r M a g e u t r o p * « 1 1 ^ Gottcs
sind in rothen Faltschachteln verpackt und mit dem Bildnisse der heil. . jpr,eben'
von Mariazell (als Schutzmarke) versehen. Unter der Schutzmarke muss sich di ^
stehende Unterschrift čt/ptfCiOj* befinden. Bestandtheile sind angeg

^ r e l a žt IT.a,sciLe 4 O icx., IDoppel f lasc iLe ^ 0 }^tr\^e

Ich kann nicht umhin, nochmals darauf aufmerksam zu machen, a a <Jj>ige
Magentropfen vielfach gefälscht werden. Man achte sonach beim Einkaut t c als
Schutzmarke mit der Untersohrift C. Brady und weise alle * J"" ourl f t

unecht zurück die nicht mit obiger Schutzmarke und mit der TJnter
C. Brady versehen sind. ^ Ap°th'

Die Magentropfen sind echt zu haben in Laibaoh : Apoth. l icco , ^[e%,
Mardetschlaeger; Adelsberg: Apoth. Fr. Baccarcich; Radmannadorf: AP Apottl'
Roblek; Reifnitz: Apoth. Jos. Anßik; Rudolfawert: Apoth. Bergifji»niJ,-Onet*
S. v. Sladovic; Peuerbaoh: Apoth. v. Payr; Stein: Apoth. J. MoßmR; ^ ^ 4 ! ^
nembl: Apoth. Johann Blažftk. (oBÖ" ^£r*
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Schöne Villa
a u s gestJ? | U

t
t 8 0 h e m S t l l i n i i t a l l e m Comfort

Karawanue ' Prachtvoller Fernsicht auf die
Fleete e ? ' U l l d d e n Kreuzberg, mit großem
»n Ku~: garten, an der belebtesten Straße
Verfcaufen ' i s t a u s f r e i e r H a n d z n

^ i t u n e
r e S S e i n d e r Administration dieser

1 • * - . - _ _ _ _ _ 11596) 3 - 3
e < l U e me, trockene

Wohnunq
fcltör, j s t ,* u s d r ei Zimmern sammt Zu-
lU Vernjip. l r e " *• A«Kust, eventuell sofort
**• 8 im | n - Auskunft: Wienerstrasse
- ^ ^ ' sPezerei-Gesfhäfte. (1570) 3 - 2

l!jr Hustende
die V o * n ü b e r 1000 Zeugnisse

^glichkeit von (5008) 22-21

JBiBlBl-BflllllOIII
Sel|«irk6lf h » 1 1 w i l*™d bei Husten,
?***. &, K f t a r r h «• Vorsohlel-
u!Utsclila.,Hc, SPecialitäL Oesterreichs,
i U' 20 kr Mnd d e r Schweiz. Per Pak.
rathet« ^ederlage in der Adler-
-O^balrtü!e«n d e r eisernen Brücke
" - ^ * ^ v.Trnköozy in Lalbaoh.

HftS a l i l«taSS' C ° P | e n
1 Reinschriften

O i J l t e U Q e Ä i e n ' a l s : Majestäts-Gesuche,
Ö S , Pp"Se .e t c" Jubiläums-Adressen.
r e ' Glückw- Q I U m 8 - Arbeiten, Offerten,
?£» In Te ü p r

U n | C b e ' Petitionen, auch Fest^
S l len-Wane

n
r S P r a <*e, Schrift und Stil,

Sbh r l- " Ä " w?«ien eruiert und aus-
"• Schrpifa,tnilie k a n n ihr Wappen be-

r e>Mub e (1379)6-4

* °Cn"ststeller, Besitzer einer gol-

^ S v n M;daiUe etc-
J< N. Potočn¥

\V i e
e i r ' P f ieh l t Sein auf der^ C e . r S t r a s s e Nr*14

C\ -t a s ° b o s Haus befindliches

piles«
**i ui. Qualität J H errenkleidern in

v<r°;rr ^ - r * 1 * 6 1 1 preisen

^9 ich 5u
bes°rgt, ebenso em-

|^5 e f s t l i chke^ i4O^o-6

^ SJh
f
twarenbranche)

h Gefrten'^*1 1 '1-*» wünscht seinen
N e Ülße zJn a ; i d e r n - (1636) 2 - 2
X ^ < 1 : ^ unter\CommlB>
i ^ i - K'alnburgr erbeten.

^ÄeP-»S
• » ^ ^ » o Ä Thun6 nebst einem

^ ^ ^ n t ° e t S P ä t e r b 1 1 1 1 « -
A ' 6 Vt.!^61" »«"»»er und̂ Küche
S . •• AuJuf*;^" der Landwehr-
\ ^ _ Ulraget» dortselbst, Parterre

^ ^ ^ _ _ _ _ _ _ _ _ ( 1 5 9 5 ) 3 - 2

J?ttaUp:^
w«"»'= (uii) .0-6

Äf!;acht-Nelken!
M * , i" Sorten II. 3- —

'\°° I » M * * 5'50

V, e i l * 100 , 2 - 1

1 L U ' H , 1 ? « ; , S i L.4 • 60,10 St. fl. 8 • - .
5S***U><* sl

ln *chon Farbenspiel, alle

Möbliertes, grosses

Monatziniiner
ist sogleich zu vermieten.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (1625) 3 - 3

Monatzimmer.
Im Hause Herrengasse Nr. 10, im

I, Stooke, sind zwei möblierte Zimmer an
einen oder zwei Herren sogleich zu ver-
geben. Anzufragen bei der Hausbesor-
gerin. (1633) 2 - 2

kräftige Männer
finden bei unserem Canal- und Fabriks-
ban fortgesetzt Arbeit und im Herbst
nach Inbetriebsetzung des neuen Werkes
mit Familie dauernde Beschäftigung.

Seutter'sche Fabriken
Seebach b. Spittal a. d. Dräu,

Karaten. (i64i) 2—2

Opravnika
posebno živinarstva ter poljedelstva popol-
noma veščega, išče podpisano vodstvo.

Letna mezda 380 gld. a. v. Namestek
za kurjavo 20 gld. na leto. Stanovanje in
svečava (petrolej) prosta. Deputat: mali
zelenjadni vrt, en liter mleka in en liter
domače pijače na dan.

Nastop službe 6. julija t. 1. Proänje,
opremljene s spričevali, poäljejo naj prosi-
telji najdalje do 6. Juni ja podpisanemu
vodstvu.

Kdor se ni na kaki kmetijski šoli iz-
äolal, naj za to službo no prosi.
Vodstvo kranjske kmetijske sole na Grmu pri

Rudolfovem (i664) 2 - 1
dn6 28. aprila 1898.

Wohnung.
Im Zesohko'sohen Hause am

Rathhausplatze Nr. 8, III. Stook, ist
eine Wohnung mit vier parketierten Zim-
mern, zwei Gabinetten, Sparherdküche,
Holzlege und Dachbodenraum b i l l ig zu
vergeben. (1671) 3—1

Anzufragen dortselbst, II. Stock.

Behördlich bewilligtes Wohnungs- Dienst-
und Vermittelungs-Bureau Egy

Petersstrasse Nr. 23
empfiehlt und placiert

Dienst- und Stellensuchende
jeder Art, für Laibach und

auswärts.
Solide, reelle und gewissenhafte Besorgung

zugesichert. (1488) 5—5

Zum kommenden -A-Ugixst-
T e r m i n e sind

drei schöne

Wohnungen
an d.ei* Triesterstrasse
mit je zwei Zimmern und Gabinet zu
vermieten. (1635) 3—2

Näheres au» Gefälligkeit in der
Administration dieser Zeitung.

Im Hause Judengasse Nr. 4
(Herrengasae Nr. 3) ist vom 1. Mal
1898 ab im I. Stockwerke eine

Wohnung
mit drei Zimmern, Küche und Holzlege um
200 fl. und zu ebener Erde ein

Verkaufsgewölbe
um 80 fl. Jahreszins zu vergeben.

Anzufragen daselbst beim Haus-
meister. (1663) 3 - 1

Firmungsgeschenke.
Ich empfehle meine grösste, relonste Aus-

wahl aller Gattungen

Taschenuhren und Ketten
von Gold, Silber, Tula und Nickel, Ohrgehänge,

iBrosohen, Braoelets, Halsketten, Berlooken,
iRinge und überhaupt alle Neubeilen zu bil l igsten
fprelsen unter Zusicherung guter Bedienung und
/unter Garantie. (1672) 5—1

Franz Čuden,
TTlirm-Sicl ier In . HiSiI"foa,cli.

Preiscourante gratis auch per Post.

Von einer bestrenommierten, gut eingeführten deutschen
Gesellschaft, welche Lebens-, Unfall- und Volksversiohe-
rung cultiviert, wird eine

General-Agentur
mit fixem Gehalt sowie Bureaupauschale vergeben.

Nur gut eingeführte, tüchtige, cautionsfähige Bewerber mögen
ihre Gesuche unter Chiffre «P. D. 736» an Rudolf Mosse,
Prag, richten. ^'hnyß^2j

issl 1 1 Ri^^^l I I I IssV I fi I I HBBBI I m I H ^ I ^ ^ ^ ^ V ^ ^ M H B B C J I flssü BBBBP^̂ BB^QB GSS^j^H

I 1 Iss0 I I I I I H f l I I I I BBBBBsi I I L J I I I I H I ^ ^ ^ P ^ B B I « ^ ^ • H T I ^ ^ ' I I I H S s B

Hvertreter: Hch. SchottPJPppfBB^JPBJP^Bl
H Wien, III., 11'iiifflarki g. KJU^KiiKllCll j l l l f l

(607) i^ML|ttfef|Jt^^ni^^iils^»i^ffl^idBBlBHaB^laKsfl 20—11

<V~ f f a H U v i ft V» als CommanDit-Scsdlschaft.
Wien, XVIII., Schopenhauerstrasse 45 und XVIII, sih\ Karlgasse 9.
^ . )(aupt-eomptoir und Verkauf: Wien, IX, Clusiusgassc 10.
T l ^ ^ HP 1 ** Grösste Specialfabrik Des Continents. — yfostalt zur Einrichtung

/^fSL und Versorgung von Sodawasserfabriken neuesten Systems. ^ W l
I M Automatisch arbeitende SoDawaSSer-jÄaschinen mit einer stündlichen

^ f r ^ teistungsfähigkeit von 200 bis 1200 Siphons bei absoluter Sicherheit.
, , Erzeugungspreis eines Siphons 7<; Kreuzer. Sißhonj3uriK3tlOn.
! ! Stets Neuheiten in bestens und dauerha/test construierten Siphons, mit
!': Hochglanz vernickelt, in allen färben und Grössen.

^ , , I Tt\orer\%*nh*fu\*r*i0 z u m A«sschank mittels flüssiger Kohlen-I I fil ' j)»vr5tslanKrtpjirtr<tiK s ä u r ß > W0durch bedeutendes £isersparnis er-
1 1 P l ^ reicht wirD* (l34?) 6~5

1 1 I I I Preislisten, Kostenvoranschläge sowie jede Auskunft ertheilt über
Vk*J0 Vunsch gratis und franco unser Bureau ^ , ^ e i u s i u s g a s s ß 1 O #
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An die geehrten deutschen Wähler Laibachs!
Anlässlich unserer Betheiligung an den gestern beendeten Ergänzungswahlen für die Laibacher Gerne*11

Vertretung erachtet es die gefertigte Parteileitung für ihre angenehme Pflicht, allen jenen verehrten Parteigenoß\A

welche, unserer Einladung mit musterhafter Disciplin Folge leistend, in diesen drei Tagen zur Wahlurne geschri*
sind und daselbst mit erfreulicher Einmüthigkeit ihre Stimmen auf unsere Candidaten vereinigt haben, den ^
sten und verbindlichsten Dank auszusprechen. t

Mag der Wahlerfolg diesmal auch nicht für uns gewesen sein, so erscheint uns das Ergebnis dessel
trotzdem ein solches, dass wir der Zukunft in dieser Hinsicht mit Zuversicht entgegenblicken können.

Laib a c h , den 30. April 1898.

{1689) Die Leitung der deutschen Partei in Krain.
In einem elegant ausgeführten Neubaue,

in frequenter Strasse, sind für den AugUlt-
Termin mehrere

Wohnungeis
mit drei und vier Zimmern, Vorzimmer,
Putzgang und Zugehör, zu vermieten.
Ebenda sind noch einige schöne

Geschäftslocalitäten
ein Local mit Zimmer und Küche zu
vergeben. — Näheres in der Administration
dieser Zeitung. (1679) 3—1

Zwei WnhnupT
mit je zwei Zimmern und Zugehör sind
an ruhige oder alleinstehende Parteien
Karlstädterstratise Nr. 24 mit Mai-
oder August-Termin zu beziehen. Näheres
dortselbst im I. Stock. (1673) 3—1

Wlii.
Kaufmann und Besitzer einer Realität

in einer grösseren Stadt Steiermarks, gut
gituiert, Anfang der Vierziger, wünscht man-
gels Bekanntschaft auf diesem Wege
ein gebildetes und wohlerzogenes Fräulein
oder kinderlose Witwe von hübscher Gestalt
und tadellosem Vorleben, nicht über 30 Jahre
alt, mit mehreren tausend Gulden Vermögen,
behufs Ehe kennen zu lernen.

Nur ernstgemeinte Anträge, mit genauer
Angabe der Familien- und Vermögensver-
hältnisse, wolle man unter < Häusl iches
Olüok Nr. 100» an die Expedition der
«Laibacher Zeitung» bis 10. Mai d. J. rich-
ten. Discretion Ehrensache. (1682) 3—1

Zwei Moitziinifir
gassenseits, jedes mit Extraeingang, sind vom
16. Mai billig zu vergeben.

Auf Wunsch auch daselbst die ganze
Verpflegung. (1692)

Näheres Oradlsoha Nr. 3, in I. Stook.

FS!!!
260 Ambo-Solo und viele Extrato wur-

den in der letzten Ziehung auf meine Zahlen-
Combination gewonnen, ich versende die-
selben an jedermann ganz umsonst.
Briefe mit Retour-Marke an (1685) 2—1

Karl Franz Bobin,
"T7s7"lQn. H L , B a u m g f a s s e 1.5,

werden sofort beantwortet.

Gurs in Hochstickerei.
Wie bekannt hat dieser Curs am

14. d. M. begonnen und sind auch bereits
sehr hübsche Arbeiten von den
Sohülerlnnen augefertigt worden, welche
IIS«»ntaff m, d««m SB. IWIal

hei Herrn Lozar, Rathhausplatz,
am»a»jj«5»l>^ll»; sein werden. Die
Aufnahme der Schülerinnen findet täglich
von 9 bis 12 und von 2 bis 6 Uhr statt.
Der Curs dauert bis 21. Mai. Den geehrten
Damen int es gestattet, die Ausführung der
Arbeiten zu besichtigen. (1684)

Orthopädischer Turncurs.
Die Unterrichtsstunden meines unter Leitung des H>rrn Primäre

Dr. E. S l a j m e r stehenden orthopädischen Turncurses werden, vom
2. Mai angefangen, täglich um 6 Uhr nachmittags, anstatt we
bisher um 5 Uhr, beginnen.

(1683) k. k. Turnlehrer.

Kundmachung.
Während des Jahrmarktes, 9. i.

vom 2. bis einschliesslich 7. jtiai, ver-
kaufen wir sämmtliche Confections-
Artikel, als: forren- und Xnaben-
yinzüge, Havelocks, Überzieher, Schlaf-
rocke, Kinder-Costume, XoDensacco,
einzelne ftosen, ferner Damen-jaquets,
Pelerinen, Regen-Havelocks, Capes
u. Kindermäntel zu reducierten preisen
und bitten um zahlreichen Zuspruch.

hochachtungsvoll

Gricar & jYicjac
(1688) 8-1 saibach, prcserngassc J(r. 9.

(1669) Qpr. St. C. 20/98 C. 21/98
1. 1.

Oklic.
Zoper Marjano Kralj in Franceta

Kralj, katerih bivalisče je neznano,
se je podala pri c. kr. okrajni sodniji
v Tržiču po Ljudevitu Grassmeierju
iz Tržiča (zastopanemu po c. kr. no-
tarji Swobodi) tožba zaradi priznanja
z^staranja terjatev dvakrat po 62 gld.
24 kr. s pr., vknjiženih pri zemljiščih

i vlož. št. 85 in 86 kat. obč. Tržič. Na

podstavi tožeb vloženih dnö 21. aprila
1898 določil se je narok za ustno
sporno razpravo na

17. maja 1 8 9 8 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tej sodniji.

V obrambo pravic tožencev se
postavlja za skrbnika gospod Anton
Schelesnikar v Tržiču. Ta skrbnik bo
zastopal oba toženca v oznamenjeni
pravni stvari na njih nevarnost in
stroške, dokler se ali ne oglasita pri
sodniji ali ne imenujeta pooblaščenca.

C. kr. okr. sodnija v Tržiču, dnč
22 aprila 1898.

Schweizerhaus pwjj
Sonntag, 1. jKai, 3 Uhr u *

Oartcn-Concßri
des Tiroler Sänger- u. Jodler-^'

Seppd ZurlinDen, w ^
-*> Eintritt frei. <*-

freundlichst ladet ein ,
( 1 6 9 I ) EÖer, R e s t a ^

Am Polanadamm Nr. l 2 ^ r | '
August-Termin zwei freundliche, jjp
abgeschlossene i

Wohnungf
zu vergeben. Anzufragen dortselbs .A

Wolmnngs-, Dienst- und Stellenvermitteion- ,;
sucht dringend yfi.[

Köohinnen für hier und ao«v |-::
ein bis zwei Leuten, Loh» l 0 u,/;
mehrere tüohtlge Kell0

Herr«ohaftadiener ^,,'••*

(1604) ' GZI^

VersteilMUnns-Edic^
Auf Betreiben d^r frainisch^ ^

ĉ sse in Laibach. vertreten dul«
Dr. Pfefferer in Laibach, sind"

4. J u n i 1 8 9 6 , ^ '
vormittags 11 Uhr, bei WM " j
zeichneten Gerichte. Zimmer - ^
I d r i a . die Versteigerung der °e ^
Car gehörigen Hausrealität E>"' ,
Catllstralgemeinde I d r i a statt. ^ '

Die zur Versteigerung s . ^
Liegenfchaft ist auf 1843 si-^6?!

Das geringste Gebot betlag ^ l
50 kr.; unter diesem Betrage ' ^
Verkauf nicht statt. ^

Die vorgelegten und vow.^^
genehmigten Verstcigernngs^^^
>,nd die auf die Liegenschaft ' ^ «^
den Urkunden (Grundbuchs-, ^ M
auszug, Ccltasterauszug, „l!i>!
protowlle u. f. w.) könne" / ,
Kauflustigen bei dem unten ?'»!
Gerichte. Zimmer Nr. 1 . " " > .
Gelchästsstunden eingefehen w ^

Rechte, welche diefe V e r s t w ^
zuläffig machen würden. ^' „as^
>m anberaumten Verst^iger"^^
vor Beginn der Versteigerung ^!>''
anzumelden, widrigeus sie ^ ^
der Liegenschaft selbst nicht w " .,
gemacht werden könnten. ^ i f ^

Von den weiteren VortolNl '^ ! .
Versteigerungsverfahrens weroe O,̂
sonen. für welche zur Zeit a" .„p! j
fchaft Rechte oder Lasten beg'. ^.
oder im Laufe des Versteigerung ^,c^
begründet werden, in dein »" ^is ̂
Anschlag bei Gericht in K e i " ^
als sie weder im Sprengel ^ > .
bezeichneten Gerichtes wohnen, ^
einen am Gerichtsorte nioy ^ i ^
stellungsbevollmächtigten '"»M ^

K. k. Bezirksgericht I o r " ' ^
am 17. Apr l l 1896.
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(5035) 36-21 Ueberall zu haben.

S a a ^ Bestes und billigstes Zahnputxmittel.

^U« | t "°rek dne 3. maja ob navadnih uradnih urah vršila se bode v I. nadstropju
°fodia irr. n a Marlje Terezije oestl prostovoljna javna dražba raznega hiänega

' «uninjske oprave itd.
PCI se vabijo z dostavkom, da bode kupljene stvari takoj plačati in odstraniti.

Magistrat deželnega stolnega mesta Ljutljane
- - ^ _ ^ ^ dne 22. aprila 1898. (164ß) 2 - 2

Wohnungs -Vermietung.
vier 2jm ^ m Hause Nr. 22 Domplatz im II. Stocke gelegene, aus
«u. ver ?ern> e i n e m Cabinet, Sparherdküche etc. bestehende Wohnung ist
^zoita,? n > dieselbe kann sofort, eventuell mit dem August-Termine,

T h V e r d e n \ (1572)3-2
^ ^ ^ h e r e 8 bei der krainischen Spareasse.

Hagelversicherung
Lj leistet zu billigsten festen Prämien die
naUptagentschaft in Laibach

Bureau: Rathhausplatz Hr. 23

"Sar.-Französ. Versicherungs-Gesellschaft
»franco - Hongroise".

r ommende Schäden werden ooulant erhoben und prompt bezahlt.
l e "rämie kann über Wunsch bis Im Herbste entrichtet werden.

%v Die Gesellschaft zahlte bisher über
III ° Anilionen Onldeit ö. ^W. -pi

Schadenvergütungen an ihre Versicherten.
( 3 V t we^\ h e r n ä h m e von Agenturen wolle man sich an obige Haupt -Agent-

" l WftM ' woselbst auch Anträge entgegengenommen und Auskünfte bereif willigst
- ^ ^ ^ n . (1657) 2—1

°fferierf ;| »n vorzüglicher, garantiert naturreiner Ware die Weingroßhandlung

Johann H * Pohly, Triest
H p V i a C a i i n t i a 12 (1504)12 7

^ " ? t r l ' n w 3 ä Ä - : : : : : : : : tSk>r-1 *«™?
*U»* Ö L G , 6 b l r 8 s w e l a ' Dalmat. Blutwein . . . a 28 . | N a c

g S m ein Pa T o l*' lelohteren Dalmatiner a 23 » J ^™h™hm*
^ ^ ^ ^ a">nienfässchen von 30 Liter aufwärts. Fässchen retour zu senden.

$&p\ ^r%j r^ i i r k o n n' ^

M Diana-Fahrräder
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ • • K M B B H l l sind unübertroffen an

Solidität, Eleganz und leichtem Lauf!
J e 1898er mit vielen Neuheiten versehenen

°delle sind zu besichtigen beim Vertreter:

Johann Jax
M^3*i1»smelm ( 1 0 7 2 ) 2 4~ 7

t f okayer "^p^
pl^^ ^ognac

aus der Ersten Tokayer Gognao - Fabrik In Tokay ist
reines Wein-Destillat von unühertroffener Qualität. Aohtung auf
ohige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel. Warnung
vor wertlosen Imitationen. Zu hahen in Lalbaoh hei (öi89) 6O—24

•Josef Mayr, A.potliel£er.

Orosse Flasohe fl. 2—, «kleine Flasohe fl. l"20.

A îel besser als Putzpomade ist
Grlobue - S*im€sK - MSxtmrwid,

/ j ^ ^ p ^ , Fritz Schnlz jnn., Leipzig.
(f\^u'^jii^BKmkw^^\ Derselbe erzeugt den schönsten, anhaltenden Glanz,

l^£ffjW^ä!t Sreift d a s Metall nicht an,
lKSl̂ P^B f̂fllSSffl s c l i r n i e i ' t niclit wie I*utzj>oina,a.e

^nJSm^F^h^BF und ist laut Gutachten von (li61) 6~1

^ S T ^ A S A S J S ^ 3 geriohtlioh vereideten Chemikern
Nur echt mit Schutzmarke: UllUDOPtrOf tOII
Rother Streifen mit Globus. in seinen vorzüglichen Eigenschaften!

Dosen ä 5, 8 und 15 kr. tiberall zu haben.

iii Kroatien
EiSthn- Warasdin-Töplitz *fe^

aix dor Za^oriauer Ualiii (Agyram-CsaliatHuru).
Analyse nach Hofrath Professor Dr. L u d w i g im J. 1894. 5 8 G r a d C e l s i u s

helsse Quelle, der Schwefelmoor von unübertroffener Wirkung bei Muskel-
und Oelenka-Rheuma, Oelenkaleiden und Contraoturen naoh Entzün-
dungen u. Knochenbrüchen, Qloht, Neuralgien, wie Ischias e t c , Frauen-
krankheiten, Haut- und geheimen Krankheiten, chronischen Nieren-
loidon, Blasenkatarrhen, Scrophulose, Rhachitla, Metalldyskraslen,
wie Blei- u. Quecksilbervergiftung eto. etc.
Trinkrnr h e i R&ohen-, Kehlkops-, Brust-, Lober-, Magen- und Qe-
1 ' I I I I V L U I därmlelden, Hämorrhoiden etc. eto.

EHeJbrti^leitiit. — M a s s a g e .
Guranstalt mit al lem Comfort, das ganze Jahr geöffnet; Saisondauer

vom 1. Mai bis 1. October. Prächtiger, großer Park, ausgedehnte Anlagen, hübsche
Ausflüge. Ständige Gurmusik, bestehend aus den Mitgliedern der Agramer
königl ichen Oper. Tanzunterhaltungen, Concerte etc.

An der Station Warasdin-Tüplitz erwartet täglich die üäste ein Omnibus.
Auch sind separate Wagen verfügbar, und wird wegen Beistellung letzterer um
vorhergehende Bestellung an die ßadeverwaltung höflichst ersucht.

Aerztliche Auskünfte ertheilt der Badearzt Dr. A. Longhino.
Prospecte und Broschüren versendet gratis und franco

(1409) 12-3 «lie Ba<le-Verwal<iuig.

jfležerlagc von gicydes!
r Ä f Fahrräder bester Qualität
I w ' ^ ^ i *n" un(* ausländischer Fabriken (Peugeot,
&\%8fc5lr Brennabor, Liglet Cycle ,American' u. a.)
^v^F^LjfljJ empfehlen die Gefertigten

tiw zu möglichst billigen preisen.
ft/šSgty's ^"e 'n ^lQS ^0*1 einschlägigen Reparaturen werden

jyjBSÄ prompt, solid und billig besorgt.
/ d m i § K l y \ l Prei8courante werden auf Verlangen von uns zugesendet.

I p i H R i l S Hochaclitungsvoll

H Bohinec & Majcen
^Ž^ f̂fl Wienerstrasse Nr. 5. WM) h

^<r^L^^*^ Dortselbst meohaninohe Werkstätte.

Unser Vertreter für Rudolfswert ist Herr

Curort Töplitz in Krain
Unterkrainer-ßahnstation Strascha.

Akratotherme vo» 2« bis 31» R., ist zu Trink- und Badezweoken von
auaserordontlioher Wirksamkeit bei Gicht, Rheuma, Isohlas,
Neuralgie, Haut- und Frauenkrankheiten. Badebassins und Por-
zellanwanuon. Comfortabel eingerichtete Fremdenzimmer, Spiel- und
OesellBohaftszlmmer. In nächster Nähe sohattige Promenaden und

Spielplätze. Oute und billige Restauration.

Saison, vom 1. IVIai bi« 1. October.

Prospecte und Auskünfte hei der (1387) 1 6 - 3

BadLe-TTerTxraltio.ng'.
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Krslc lt. k. UNI.-IIII|^. aussclil. prlv.

KARL KRONSTEINER, Wien, III., Hauptstrasso 120
(lm eigenen Hanae).

Ausgezeichnet mit goldenon Medaillen.
Lieferant der erzherzoglichen und fürstlichen Gutsvorwaltungen, k. u.k.
Militärverwaltungen, Eisenbahnen-, Industrie-, Berg- und HUtten-
gesellschaften, Baugesellschaften , Bauunternehmer und Bau-

meister, sowie Fabriks- u. Realitätenbesitzer. Diese Fayade-Farben, welche
in Kalk löslich sind, werden in trockenem Zustand in Pulverform und in 40 ver-
schiedenen Mustern von 16 kr. per Kilo auswärts geliefert und sind, anbelangend die
Reinheit des Farbentones, dem Oelanstrioh vollkommen gleich. WF* Muster-
karte sowie Gebrauchsanweisung gratis und franoo. *̂ W (llsisi) 5

I
m Frühjahr und Sommer 1898.

VCH -'SSr- und MM»E\
für Herrenkleider (437) 17-13

von 70 kr. per Meter aufwärts versendet
0. Wassertrilling, Brunn.

Altes Renommee. Muster gratis und franco.

„Rapidol"
Universal "Putzmittel.

Alleinverkauf bei ue«) s-s

Johann Perdan in Laibach.

F. P. Vidic & Comp. in Laibach
offerieren zu den allerbilllgsten Preisen jedes beliebige Quantum

Mauerziegel,
Strangfalz-Ziegel
(erzeugt aus dem bestrenommierten Oberlaibacher Lehm) mit dazu gehörigen

Glasziegeln und gusseisernen Dachfenstern,

Thonöfen u. Sparherde
(eigener Erzeugung), (942) 16

Roman-Cement,
T^eng-eiifeldei- Portland-Cement,

sowie sämmtliche ins Baufach einschlägige Artikel.

pqr* All^a-tilllljf s*e> Pre ise. -^$

unterphosphorigsaurer lb?40) 20-20

Kalk Eisen Kyrup.
Dirser jeit 28 Jahren stets mit gutem Erfolg cmĉ wmdctr, auch von vielen

Aerzten bestens begutachtete und empfohlene 2ru»t»?rui» w"tt schleimlösend, husten-
ftlNend, schweihbefördernd sowie die Esolust, «erdau»n,g und Gvnährung be.
fördernd, den Körper kräftigend und stärkend. Das in diesem Syrup enthaltene
Eisen in leicht assimilierbarer Form ist für die Nlutbildung, der Gehalt an löslichen
Phosphor-Kall Talzen bei schwächlichen Kindern besonders der «nochenbildung
nützlich.
. ^ ^ « ^ . Preis einer Flasche 1 ft. 25 l r . , per Post 20 kr.
^ ! , ^ ,» ! ! / , ? ! ' ^ " , " " ^ ! ^ mehr für Packung. (Halbe Flaschen ssibt es nicht.)

M U - Ersuchen, stets ausdrücklich Herbabnh's
^ N A > ^ ? U » A 5 M Kall-Visen-Thrup zu verlangen. Als Zeichen der Echtheit
^ ^ ? ^ 9 ^ ^ 3 ^ 5 sendet man im Glase und ans der Verschlnsslapsel den
^ « » M < Ä M ^ « Ä Namen <»srv»duv ' in erhöhter Schrift, und ist jede
k l W A V ^ T M ^ V H hasche mit nebiger beh. protoloUierter Schutzmarke
5 I « M « ^ « » » « » ^ 5 versehen, auf welche Kennzeichen der Echtheit wir zu achten

«zs' '>! f«M^^'" 7 ' " V bitten.
Central - Versendungsdepöt:

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit"
Depüt^ ftrner bci den Herren Nprthelen,! si!r Laibnil,: ?l, MardctichlÄncr, Gab. Piccoli, Ubalb v. Trntaczy,
I , Vi , iy i ; !«ncr T>eMs ,» Ci l l i : I . «upf.lichüiitd, Ba»!»d>,ch« Erben: Flumc: I . Ginclncr,
O. Pioda»!, A, Schindler, M.'vün.i' i, Drv^,; ffrlcsach: A. Nuppcrt,' Omünd: !t, MÜNner; Klanen»
fürt: P. Hauscr, P, Biruvachüi, I , ttomeller, Ä, ! ö M i ; Nndulfüwcrt: 'A. v, Sladovicz; St. Veit:
A, Ulei»del: TarvW: I , Sie^z Trieft: «i.Zauelti, A.Vuttina, Ä, Äi,,s>,'lc<!o, I . Snrauallo, <i. ». !̂eit«l!»
burn, P. Prenbim. N.Navassni! VINach: Iodst <t Schneider, I. 'Li, üi l.idlcr; Lscherncmbl: y, Haila;

«ültermnrtt: I . I vd , ! ; Wolföberg: I , Hnlh.

MJ. Koestlln9 Hregenz«

W--' tuirztfich einpfählen ^'L:£%

Hohenlohe'sches Hafermehl
Beste Kindernalirung.

.. , , „3 ,, I (855) ^

Felix Toman
Steinmetzmeister und Bildhauerei-Inkber in Laibach, Resselstrasss 26

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von fertigen
Grabmonumenten und Grabkreuzen

aus besten Marmorsorten, Granit und schwarzem Syenit. Uebernimmt unt^
Zusicherung solidester Bedienung und feinster Ausführung die kleinsten, ̂ '^

auch die größten (1156; o-°

B a n • S t e i amra*etf;2E»»«l*̂ H;«*a
wie Stufen, Gewände, Säulen, Balköne, Sockel u. s. w. zu billigsten t̂

r^l.sCI.J
sowie auch alle Pflasterungen aus Granit, Porphyr u. dgl. Der hoch\vürdige

Geistlichkeit empfiehlt or sich für Ausführungen von kirchlichen

HZvu&fSrtai £»t«lBmxime4;aeai*1»ei.4;oB*
aller Art, als Altäre, Kanzeln, Communionbänke etc., ferner Statuen al

Marmor und Sandstein. Für alle angeführten Arbeiten werden die nöthig
Zeichnungen und Kostenvoran chläge unentgeltlich angefertigt. _

Grösstes Sortiment von Möbelplatten aus allen in- uud a-uuU0'
dlschen Marmorgattungen zu billigsten Preisen. _ , ^

Tuchversandt nur für Private.
sl. 3 10 aus guter , |ter

E i n Coupon, 3 1 0 m lancr, sl 4-80 aus guter lt

. , „ — sl- 7-50 aus seiner ^ .lftf.
genugend für 1 Herren- > n. 8-70 aus feiner bcl

- , - . fl. 10'50 aus feinster ,\e.
Anzug, kostet nur sl. 1 2 . 4o aus englischer ^11

v fl. 13-95 aus Kammgarn '
Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug 11. 1 0 — ivl)C"

Ueberzieher-Stofle von fl. H-25 per Meter aufwärts; Loden in reizend» rt(ä,,
von 1 Coupon fl.fi-—, 1 Coupon fl. 9 9 5 ; Peruvienne und Dosking^ '* so^'e

Bahnbeainten- und Richtür-Talar-Stofle; feinste Kammgarne und Cheviot" ^ j . f t .
Uniforni-Stoite für die Finauzwache und Gendarmerie etc. etc. versendet \^J>J>

brikspreisen die als reell und solid bestbekannte (&^

S J Kiesel-Amhof in Brunn.
Muster gratis und franco. — Mustergetreue Lieferung. „lfl̂ 1''

ZurBeaohtung! Das P. T. Publicum wird besonders darauf aufmerksam ge
 (|en

dass sich Stoffe bei directem Bezüge bedeutend billiger slollfn, als die v ̂ mnli-
Zwischenliändlern bestellten. Dis Firma Kiesel-Amhof in Brunn versendet

liehe Stoffe zu wirklichen Fabrikspreisen, ohne Aufschlag eines R a ' > a ^ ^ ^

Achtung, Neulinge im Radfahrsport!
Für Fahrubungen mit dem Fahrrad sieht ein Saal von grossen Dimensionen m w ^ ^

"Grösste Niederlage von I P u c h , S t y H a I f Niederlage

Fahrradern r^. "2 ̂ ^
mit allen Neuheiten. /**s„~.A;~ i - -n
Bekannt beste und be WOlUmUlttß !T«Uw%i nnnhlflOl

-ss i^ras j r1 x»ueti- Nanmascüiiiöu
Preisen. —. , Preisen-

Die P r e m i e r , zu ^]]issieD Vt

mechanische Werkstätte , , ., * — -
für alle Reparaturen be- weltberühmte Prel.oour»»*«
lind HauseUäneJfrenen ^OllHChC übe r Nähmaschine« -»

Polanastrassß Nr. 31, Fahrrader j™»*** ^ f V 0

ebendort ist ein schöner aus der l g r a 1S JPJ
Raum im Garten für ,.. „ , , . , vcrsenöei.

Uebuogen auf dem vVaßenfabrik (lll4) 7

Fahrrade. B. S. A. —~^j
Empfehle mich dem P.T. PuWicum höflichst und lade zu zahlreichem Zuspruc )

F r a n z C u d e n , Uhrmacher in LaiWnU
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* Ü KUo Kaffee
. Voraüüznhi u n l e r Nachnahme öd. gegen
ffrlit M

 UllDg, garantiert beste Ware.

!Sbtos X V e i l b fl-3"75

Joi^^blaugrü,,, e x t r a f

S a J e k g f IJ1V extraf- • • • • f>. 8 30

' b 'Cöa°? f e i n sl- fi 70

„ Ptwr •' a r o m fl 7 10
^tlih n e b s t Zolltarif gratis.

'h9<* & Co., Hamburg.
C T ^ ~ ~ — — — _ (759) 10—10

' ^ z ^ 3 M 2,3 >-2

Vt»m 7 M
 llCi Ministerium laut Verfügung

fe^!!894. 2.5373, concessioniert.

HMssMWM

DNWNZ
^ L ^ » ( ) r 6 I3r6M6r>-Î  Plata tz

l ^ ! ^7 ^"wrkt! Anker. ^-^«^-^

1 A d ^ ' ^ l r ? ^ i'^.' a'"" Preise von
1 ""Helen M ^ ^ sl. vorrätig in allen
1 "tan verlange dieses

Griechische Weine
Der

ÄCHÄIA f f PÄTRAS

:yUl,DES:[RTIiHCDICIN.V.-».'ti'*.;

^^ j&t f^g 10-4

General - Repräsentant für
Österreich-Ungarn

^Wien, IX., Frankgasse 4.
H a u p t d e p d t in La.il>aeli l>ei:

Apotheker Josef Mayr.

Eine Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, Küche, Speise-
kammer, Holzlege, Gartenantheil, mit Benü-
tzung des Badezimmers und der Waschküche,
ist sogleloh zu vermieten.

Nähere Auskunft in der Administration
dieser Zeitung. (3528) 44

Ü Flaschen•»»•
"w # — . ohne
J I Patenf-Versßhiüssen

M H L empfiehlt 211 billigsten Preisen

I l l H "en^ra'e ^6r Patent-Flaschen-
[ J I B Gefäss-Verschlüsse (Karl wik)
H|m GS-I-aZ, (1328)10-4
msas*^^* Jakominigasse 96/98.

Monatzimmer, i
Zwei Zimmer, jedes mit separatem Ein-

gänge und vollster Bequemlichkeit, auf
Wunsch mit Verpflegung, sind Polanaplatz
Nr. 1, I. Stook, sogleich zu vergeben.

•wem rmrt

Durch Umstände gezwungen muss ich
demnächst mein Local räumen und biete
aus diesem Anlasse meine Waren zu aller-
bilügslen Preisen aus:

Spazierstöoke ä 5,10,15 u. 20 kr.
ebenso alles andere in Galanterie-, Spiel-
waren, Seifen und Parftimerien etc.
zu Spottpreisen. Ferner offeriere ich meine
Stellagen, Kästen und Pulte zu Geschäfls-
einrichtungszwecken zu ganz geringem
Kostenpreise. Hochachtungsvoll

Fr. Stampfel
(1382) 18 LauiToaclx, ToaaJa-alle.

Conoesslonlert von der hohen k. k.

öaterr. Regierung. (2856) 40-34

cAJ@tern A i State

^Ji twerp^

Iff^^ÄuSfunft ertfietten:
das concessionierte Heisebureau

E. Schmarda
Maria-Theresien-Strasse 4

in Laibach.

Wasserdiohte (ö92 10

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

Spediteur der k. k. priv. Stidbahn
Laibach. Wlenerntraioe Nr. 15.

Hübiohe, preiswttrdige

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern (Parketen),
Cabinet, Küche, Speisekammer, Holzlege,
Dachraum und geschlossenem Gang, ist
mit 1. Mai, eventuell 1. Juni, am Alten
Markte zu vergeben.

Auskunft in der Administration dieser
Zeitung. (1543) 4

Ein wahrer Schatz |
für die unglücklichen Opfer der S e l b s t - •
befleokung (Onanie) und geheimen I
Aussohwelfungen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retail's Selbstbewahrimg.
80. Auil. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 sl.

Lese es jeder, der an den sohreok-
liohen Folgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen ret ten
Jährlloh Tausende vom sloheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
lags - Magazin in Leipzig, Neu-
markt Nr. 21, sowie durch jede Buch-
handlung. (3407) 36—27

J a • •% • • • • • • • 4% • • • 4 t dfe I ^ M • • • • • • *% veranstaltet aus Anlass des 50jährigen i
I I D I I A I I Rfl V II I I V V T L I I I I M P Hegierungs-Jubiläums Sr. Majesät des
I I II I I I l l l IVI A M i l I I J \ J \ I r I I l i n i l l Kaisers Franz Josef I. unter dem höchsten
U U I L n U If I V n U U U I L L L U I I U Protectorate Sr. k. u. k. Hoheit des Herrn
iwMBwwrw^MmMii^iMB«nBw^ww>»wiiMiiMiiiMiMiiiiMiiiiiMiBiiMiiBiiMBWMMM ! Erzherzogs Otto.

Eröffnung 7. Mai, W I E N 1 8 9 8 . Schluss 9. October. ; \ Rotnnüe nai Part im 1 1 Prater.
Gewerbe-, Land- und forfitw. Ausstellung. Special-Ausstelhmgen: Wohlfahrt, 'S
^ ^ 1 1 1 ^ Urania, Jugendhalle, Bäokerel-, Sport und Sport-Induatrle, Luftschiffahrt-Abtheilung.

Haupt- IQO QQQ Kronen ^ | = = = Eintrittj^40 ItP. Z Z = Z =
J e d e s T J s ' i ü r 4 " z i e h u n g V e n " g i i t i g . (162H) Mittwoch, Sonn- und£Feiertage 3 0 k r . 2 5 - 8

T % l l e n A n h ä n g e r n einer gesunden, naturgemässen Lebensweise, allen M a g e n - B
f~\ le idenden, schwäch l i chen P e r s o n e n und Reeonvalesoenten , H

* -*• welche auf eine leichte, reizlose, dabei aber wirklich nahrhafte und wohlschmeckende H
Kost Werth legen, seien die vorzüglichen K n O P r ' 8 c h e n H a f e r - P r ä p a r a t e •
dringend empfohlen. H

Jsnorr 's Hafermehl I
das beste aller existirenden Kinder -NährmitteL. H

SfCnorr 's Hafergrütze •
aas^ezciclincte Suj)]>c stir den Fiiiniliontiscii, eine Wohlthat H

silr Miifronlcidcndc. ^B

SfCnorr 9s Hafermark: •
daa Gleiche wie die sogen. Flocken und amerik. Oats, nur H
wesentlich billiger. Ein wirklich gediegenes Volksnahrungsmlttel. H

SfCnorr 's Hafercacao I
ausserordenllich nnlirhan. als Frl»ist«ck- »md Abend- •

golränk sttr Kinder iiml Kranke. H

SfCnorr 's Haferbiscuits I
eine Delicatesse von hervorragendem Nährwerth. Ausgezeichnetes •

Gebäck zum Thee. •
Zu haben in jeder besseren Specerei-, Delicntcs«on- und Droguenhandlung und in Apotheken. •

Man achte beim Einkauf, dass jedes Packet den vollen Namen „C. H . K n o r r " trägt. •

Conservensabrlk C. H. Knorr in ßregenz. — ° S Ä Ä » ? r C. Berck, Wien, I. Wollzeile 9. •
mm^mmga^a^msauw^^mmaasmaamgm^mmamHmm^m^mm^ (4266) Q-U
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Am Ecke der St. Peter- u. Ressel-
straste Nr. 3 ist ein (1487) 3

grosses Gewölbe
ganz oder nur die Hälfte davon, gleich oder für
August-Termin zu vermieten, anzufragen
dortselbst.

PC Die Eröffnung "^P*
des nächst der Prula gelegenen

Marien-Bades
lindet heuer

auam 1 . MMsam
statt.

Auch werden Abonnementskarten
für Bäder in Holz- und Steinwannen
ausgegeben. (1648) 3—3

Zu zahlreichem Besuche lädt höflichst
ein

Josefine Ziakowski.

jjEin älteres Fräulein
£'/•' (Hädohen)
welches besondere Liebe zu Kindern besitzt
und auch etwas zu nähen versteht, wird
aufgenommen.

Wo? sagt die Administration dieser
Zeitung. (1649) 2 - 2

Z Hosier's
ahn - Mandwasser

ist unstreitig das beste Mittel gegen Zahn-
sobmerz und dient auch gleichzeitig zur
Erhaltung: und Reinigung der Zähne.
Dieses seit Jahren bewährte und rühmlichst
anerkannte Mundwasser benimmt dem Munde
vollkommen jeden üblen Geruch. 1 Flasche

35 kr. (1053) 52—si
Erzeugung und Generalversandt bei

Josef WEIS,
Mohren-Apotheke,

Wien, Tuchlauben 27.
Depots in allen Apotheken, Parfumerien,

Materialwaren-Handlungen etc.

Petersstrasse Nr. 12
ertheilt Fräulein aus besseren Häusern

Unterricht

im Kleidermachen
gegen massiges Honorar. (1448) 3—3

Ebendaselbst werden auch alle Arien
von Toiletten billig und elegant angefertigt.

.AkjBm«»nA]»f!4Bla.l.-iuftfS>
Gefertigter führt zu den billigsten Preisen

Zimmermalerarbeiten
in jedem Stil aus, auch steht eine große
Collection der neuesten Muster zur geneigten
Ansicht. — Arbeiten auf dem Lande werden
jederzeit übernommen. (966) 26—8

Hochachtungsvollst
A11Ö«*Ä-* Robiclai

Rosengasse Nr. 5.

P** [Übt ttidjt?
etitc javie, tvetjje ffrant imb einen rosigen,

jugenbfdföen Setttt?
©eöraudjen (Sie bafjer nur: ~zßev$\x\<xx%n'&

üott iöcrfliitanu & Go., Sveäbcn ttttb
tetfäcn a./G., öor-süstlicl; gegen Sommer*
sprossen joiuie u>oi)lttyätta unb bcrfööuernb
auf bie $>aut toirfenb, ä St. 40 fr. 6ei: $ol).

«öutfäer'ö «slrtjf-, «ictor Kiffer,
Zaibaä). (1410) 30-3

Lebensgefährtin
sucht ein gut siluierter, im besten
Mannesalter stehender Gewerbsmann
und Hausbesitzer in Laibach. Fräulein
oder Witwen im Alter von 25 bis
35 Jahren, welche über entsprechen-
des Vermögen verfügen, sparsam und
einen bürgerlichen Haushalt zu leiten
gesonnen sind, wollen ihre Zuschriften
unter Häusliches Glück Nr. 109
poste restante Laibach, nur gegen
Vorweisung des Inseratenscheines, hin-
terlegen. Discretion Ehrensache.

(1579) 3—3

Gegründet 1870.

Herren-, Damen- u. Kinder-
I Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail

Preis und Ware ohne Concurrent

<Ö ;" ®
" H i ir«rron-Hemdeii ! »*
4 j woisa Chilian, glatte Brust, ; Hy
»H ! ohne Kragen,ohiiuManscholten ! ST
M 27 Surton • w
d : pr. Stück von (1.1 10 bis 270 \ »
g i pr. Vjützd. » »(5-25 »15— | p

2 j Knaben-Hemden { rt
JJ | in 4- Grössen, sonst wie oben ; Pj
bO ! pr. Stück sl. 1-—, 1-40 ! E

I pr. t/, Dtzd. » si-75, 775. j ^

O j Herren-llnterlioeieu ! t*
t» (• yualitäton ! «,
„ ; pr. Stück «0 kr. bis fl. 1--10 i P:
2 j pr. ' / iUtzd. n. 4-50 bis 7-50. • ^

^ : 1 I>tz<l. Krugen ! ^
tt \ von fl. 1-80 bis 220. ij 2
2 \ * lXxd. MaitKcli«lt<*n H Wt
cj t v o n "• 3-a° b i s •>'(1()- / S, !
•9 \ 1 IHMI. Kiunss / I O
,!: \ iVorliemden) / I *»
P \ von II. 3 2;, bis ft- / l g

\lzr-̂ r̂ -̂ = -̂̂ .-.- ~.p I ©

Für tadolloaen Schnitt und reellste
Bedienung garantiert die Firma

C. «F. Mamann
Laibaoh

Wäsche-Lieferant mehrerer k. u. k. Offi-
ciers-Uniformiorungen und der

Uniforniierung in der k. u. k. Kriegs-
(1337) marine. 23—3

Preis-Courante in
deutscher u. slovenischer Sprache
werden auf Verlangen franco zugesandt.

r Frühjahrs- und Sommersaison ^

Echte Briinner Stoffe.
Ein Coupon Mtr. 3*10 fl- 2"95> 3 79» 4 80 von guter,
lang, completen Herren- ' • ' ~ v o n Jewerer, eohter
AnZ

gug (Rock, Hose und ; J76 . ferner Sohaf-
Gilet) gebend, kostet nur ; l » . 5 O ; ^ h r S a t e r , J W°U°-

Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl. 10-—, sowie Ueberzieher-Stofie, Tou-
risten-Loden, feinste Kammgarne etc. etc. versendet zu Falnikspreisen die als

reell und solid bestbekannte Tuchsabriks-Niederla^e (445) 60—37

SIEGEL- 1MH0F in BRUNN.
Muster gratis und franco. — Mustergetreua Lieferung garantiert.

Die Vortheile der Privatkundschaft, Stoffe dlreot hei obiger Firma am
Fabr iksor te zu bestellen, sind bedeutend.

(4878) 7-4 1 Foulard - Seidensiofl^
gewählteste Farbstellungen in unerreichter Auswahl, als auch scnW^zej!aUfli

und farbige Seide mit Garantieschein für gutes Tragen. Direcler VeLuseDiit
Fabrikspreisen auch in einzelnen Roben porto- und zollfrei ins Haus.
von Anerkennungsschreiben. Proben umgehend.

Seidenstoif-Fabrik-Ünion

j Adolf Grieder & Cle. , . . Zürich ^ >
VORTHEILHAFTE AGENTUR t-,nlthi('i

angeboten an thätif/c J'ersonen jeden Standes. Mit 10 ^'''JL^h^W',
lirlefe sub A. 'if an die Annoncen-Expedition der NEDtnJ- ,y)
K10SKEN-MAATSCHAPP1J, ItOTTERDAM (Holland). ^ J ^

W^* Zum Maimarkt! ^
Ecke der Peters- und Resselstrass

wird vom 2. bis 1O. M&i
Porzellanware und brau00

Kochgeschirr
zu äusserst billigen Preisel>

verkauft. (^

Seidensto^
in allerne-aesten IDessiüS f"0-1 ^

Blousen xi. X̂ ol>g*
eniplichlt zu Fa-brlkfipreicen «^

J. S. Benedikt in Lalbacö

jVtaschincnfabrik g. TSnntcs, £aibach.
f V \ Original-„Otto"-H°tor

•fefcJb^ W Gas und Benzin ^ ,
|HHpHpBpBHpa M anerkannt dor beste, sparsamste und bui'n1

F ^ ^ B r Benzinmotor und Benzinlocoino^.
^ J B H B B B g -<l|ahr- kü in M.-iscliinist, stets )>etrie>J.'|]|||1(, un'>
BiiB^SlSW^^^rtM Betriebskosten IiöoliHtens :l KriMizer lH'r'sf"Jiü«i :)

WJ-TTT—„-,«m*. W W I « [»lenlckrall. ^ *

Das Neueste und Beste
in i

für Herren und Knaben ut9Cbett'
Erzeugnisse der ersten österreichisch©*1» ' |

italienischen nnd englisclien FabriK preisen j
empfiehlt in reichster Auswahl und zu billJgs n (

hochachtend P° ' |

C. J. Hamanii \

Hut-Niederlage
der k. k. priv. $& Hofliutfabrike» ^

«I. Ch. PIBSS, Wien, und Jos. Pichler, C r a z ^ |
HUte werdsn naoh elgoner K ° p y f }te #ü t 0 !
olgenar Formangabe augofortigt u»̂ ~ -onuflel1'
zum Färben und Modornislorea uoer ^g^j

Kurzware. Marie Drenik, Congressplatz Nr. 7. Weisstickere^
Größtes Lager von Handarbeiten nebst allem dazu gehörigen Material. Zeichnungen und Monogramme auf vVas jjjuiil-

PiiHch werden in allen gewünschten Formen, genau und .schnell ausgeführt. Reiches Lager vou Merrcnwäsclie, Cravatte»» ^^n
sehnlien. Parfumerien e!c. — - A / u . s w ä r t i g r e Z B e s t e l l i l n g r e n w e r d e n p r o m p t er led.Igr t . (pu > ^

V r u c l u n d V e r l a g v o n I g , v . K l e i n m a l e r 6 F e d . V a m b « r g .


